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> für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Bönigl. previnzial⸗Intelligens⸗Comtoir, im Pof-Locale 
: Eingang Plautzengaſſe, — N : 


Men 233. Montag, den 6. Oktober 1834, 
i Be EEE . 8 EEE 2.— x ZB SE . 5 
BR Angemeldete Fremde. = 


Die Herren d. Pritzelwitz, Oberſtlieutenaut und Commandeur, und v. d. Oſten, 
Lieut. und Regiments - Adjutant des Aten Uhlanen⸗ Regiments von Treptow a. R., 


die Hrn. Kaufleute Lindt von Frankfurth a. M. u. Solbrig von Königsberg, log. im 


engl. Hauſe. Herr Pharmaceut Büttner, Herr Protocollfuͤhrer Faſt von Mewe, 
log. im Hotel de Thorn. Die Herren Saͤnger, Egner und Voß aus Marienwer⸗ 
der, die Herren Schauſpieler Guͤldenberg, Koch und Baiſon aus Marienwerder, 
log. im Hotel d'Olipa. i 2 
. N — 0 : f x * 3 
Bekanntmachungen. 5 


x 


1. Es wird hiemit zur offentlichen Kenntniß gebracht, daß das Polizei⸗Geſchaͤfts⸗ 


Lokak aus der großen Wollwebergaſſe, nach der Lauggaſſe . 390. und Hundegaſſe 


% 3386. verlegt worden iſt. Der Eingang zu den verſchiedenen Geſchaffszimmern 


iſt folgender Art geordnet: . = 
5 I. Von der Langgaſſe aus: 8 a 
a) zum Polizei⸗Direktor, b) zum Polizei-Amte, e) zur Polizei⸗Salarien⸗Caſſe, 
d) zur Regiſtratur, e) zur Canzellei, 4) zum Zimmer der Ordonanzen. 
E II. Don der Zundegaſſe aus = 


Intelligenz⸗Blatt 


a) zum Paß⸗ und Fremden⸗Bureau, b) zum Sicherheits⸗Bureau, c) zum All⸗ 


gemeinen⸗Bul eau, d) zur Einwohner⸗Controlle. f 

Und die einzelnen Dienſt⸗Lokale haben folgende Klummern: Ä 
N 1. Geſchaͤftszimmer des Polizei⸗Direetors, W 2 Arbeitsſtube des Poli⸗ 
zei Pirektors, . 3. Zimmer zur Führung des Journals, „e 4. Canzellei und Bir 


bliothek, M 5. Allgemeine Büregu⸗ und Vortragszimmer, W 6. VBoten⸗ und Mel⸗ 
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bed en 25 Negifvatur des Fremden⸗Burtan 8, N 8. Seender Berta, Ne - 
3: Einwohner⸗Controlle, WM 10. Sicherheits⸗Burcau, 11% 12, 13 Polizei⸗Regi⸗ 
ſtratur, „ 14. Militair⸗Regiſtratur, J 15. Caſſenſtube, . 16 und 17. Poltzei⸗ 
a W 18. Aſſervations⸗Gelaß, A219. e 20. Wohnung des 
aſtelaus. 
Nach Schließung der Dienſiſtunden wird das Ordonanz⸗Zimmer MP 19. ner 


ben der Hausthuͤre, Langgaſſe % 390. jederzeit beſetzt ſein, und das Publikum er⸗ 


ſucht, alle Meldungen, Briefe ꝛc. dahin richten und abgeben zu laſſen. Rune 
Danzig, den 4. Oktober 1834. : 
Königl. Landrath und Polizei⸗Pirebtor Le f fe 
2. Fur die hieſige Koͤnigl. Haupt⸗Artillerie⸗ Be ſollen im Fünf ſtigen Früh 
5 We Supböhen, nämlich: es 


51 Stuͤck 3% ige * 8 5 
315 f rothruͤſterne Laffetenbo fen. 
108 beit e 
„„ eichene Laffetenbohlen⸗ 
50 ͥ⸗ 1 f 
350 11% f klieferne Bretter. 
104 172 
80 „ eichene oder ruͤſterne Arme. : ne 
2 SS 1 Achsfutter. = 
* eine 
20 Foße eichene oder ruͤſterne Raben. 
80 5 1 puͤſterne, rothbüchene oder rotheſchene Zelger 
ER 111 eichene Achſen. 


500 mittlere eichene Speichen. 
120 aus eichenes Riegelholz. 5 
260 Stuͤck eichene doppelte Schwingen 

150 „ eichene Unterbaͤume. : 
141 kleine ach 
30. . gb * rothbuͤchene Vrackhölzer. 
15 b̃othbuͤchene. Sperrhölzer. a 

450 „ dergleichen Ortſcheite. 2 

en. Fuß . Kloben. a i 
50 ⸗ ſtarke 

250 ſchwache e] beißbüchene Kloben. 
20 Stuͤck birkene Deichſelſtangen. 


30 „ dergleichen Leiterſtangen. d 
40 „ Langbaume. EEE 
0 „  fhmache elfene Stangen, 8 
100 « ſchwache y 


„ Anke elſene Kloben. 
Auch 155 "uindentordernden. 8 werden. 


ee 


Es nalen daher alle diejenigen, welche geſonnen find diefe Lieferung einzels 


ober auch im Ganzen zu übernehmen, hierdurch aufgefordert ſich zu dem, auf den 


Montag, den 3. November d. J. Vormittags puͤnktlich um 9 Uhr 


in dem Artillerie⸗Werkſtatt⸗Gebaͤude, Hühnergaſſe J 325. angeſetzten Licitations⸗ 


termine einzufinden, zuvor aber ſchriftliche Forderungen verſiegelt abzugeben. 


Die Lieferungsbedingungen und die Beſchaffenheit der zu liefernden Nutzhoͤlzer, 


koͤnnen von jetzt ab taͤglich in den gewohnlichen Dienſtſtunden eingeſehen werden, 


auch ſollen einer höhern Verfügung gemäß, diejenigen Koͤniglichen Forſten in den 
Regierungsbezirken Danzig, Marienwerder, Königsberg und Gumbinnen angezeigt 
werden, wo und zu welchem Preiſe nach der Foͤrſttare derartige Hölzer auf dem 
Stamme zu haben find, wodurch die etwanigen Lieitanten Mittel und Wege erhal⸗ 
ten, ſich die Holzer für einen beſtimmten Preis zu verſchaffen. Schlußlich wird 
noch bemerkt, daß zu dem Termin ſelbſt nur diejenigen zugelaſſen werden, die bei 
Eroͤffnung des Termins die zu leiſtende Caution im Betrage des Sten Theils des 
Geldwerths der zu übernehmenden Lieferung nachweiſen und ſogleich nach erfolgtem 
Schuldſcheinen nebſt Coupons zu deponiren fäbig ſind. 
Danzig, am 29, September 1630 =! 
ER der Haupt⸗Artillerie⸗Werkſtatt. 


Zuſchlage, eine ſolche Summe entweder baar oder in Pfandbriefen oder Staats⸗ 


Koͤnigl. Verwaltung der Haupt⸗Artillerie⸗! 5 
Zackebeck, Kapitain. Mack, Lieutenant. 


5 Dem Publikum wird gewiß noch erinnerlich ſein, welches Ungluͤck ſich im dies⸗ 
jährigen Maͤrz-Monate durch Befahren des uberſchwemmten neuen oder Broſchkiſchen 
Weges nach Neufährwaſſer zugetragen hat. Um ähnlichen Ungluͤcksfaͤllen vorzubeu⸗ 
gen, hat die Koͤnigl. hochverordnete Regierung hierſelbſt angeordnet, daß bei den Brite _ 
cken M 4. bei Logan und J 6. am Anfange von Reufahrwaſſer, Schlagbäume 
errichtet und dieſelben geſchloſſen werden ſollen, ſobald das Stauwaſſer der Weich⸗ 
ſel den Weg von Legan bis Reufahrwaſſer uͤbertritt. Sodann it der Weg uber 
Schellmühle einzuſchlagen. Die Schlagbaͤume find jetzt gefertigt und es haben der 
Gaſtwirth Herr Piſtorius zu Legan und der Kaufmann Herr Zundt zu Neufahr⸗ 
waſſer die Gefaͤlligkeit gehabt, die Beaufſichtigung dieſes Gegenſtandes und die Be⸗ 
mühung zu ubernehmen, die Schlagbaͤume bei Uebertritt des Stauwaſſers ſchlie⸗ 
ßen und nicht eher öffnen zu laſſen, bis das Waſſer wieder abgelaufen iſt. Dies 
wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht. re ED 
Danzig, den 24. September 1634. x 3 
Boöͤnigl. Preuß. Cemmandantur. Roönigl. Preuß. Polizei⸗Pruaͤſidum. 
4. Wegen der zu Michaeli dieſes Jahres ſtattfindenden Ziehezeit, wird hierdurch 
zur Öffentlichen Kenntniß gebracht, daß nach Artikel 13. Kapitel II. der Danziger 
Willkuͤhr, mit dem 13. Oktober e, der Anfang zur Räumung gemacht und mit dem 
25. Oktober c. die alte Wohnung bei Vermeidung der Ausſetzung geraͤumt ſein 


muß. Der fällig werdende Miethzins iſt in der Woche vom 13, bis zum 18; Oeto⸗ 


ber c, zu berichtigen. 


UN — 


— 


3 


Zur 9 1 der Klagen in Miethsſtreitigkeiten und zu deren Juſtruktion ſind 
die Herren Referendarien Zaberland und v. Kleiſt deputirt, vor welchen die noͤthi⸗ 
gen Geſuche, während der Ziehezeit in den Geſchäftsſtunden Vor⸗ und Nachmittags 
im Lokal des unterzeichneten Gerichts⸗Amts e werden konnen. 75 
Danzig, den 25. September 1834. i 7 
BEN 3 Bonigl. . Gerichte : Amt; 


8 FTC 
. Es wird bekannt gemacht, daß in vier Wochen mik Ausſch Akan der Sifhler- 
meiſter Guſtav Friedrich Ellgſchen Creditmaſſe an die Gläubiger verfahren werden 
wird. Danzig, den 23. September 1034. 

Dh Roöniglich Preußisches Land. und Stadtgericht. 

= Entbindung. 

6. Die am heutigen Tage erfolgte gluͤckliche Entbindung fee Fra au bon einem 
geſunden Knaben, zeigt ſeinen Verwandten und Freunden ergebeuſt an x 

Pr. Stargardt, den 3. Oktober 1834. der Poſtmeiſter Setting. 


e 
g Heute fruͤhe um 6 Uhr ſtarb au den ZN, der Halebe ſauft und ug 
Fr ihrem ſechſten Geburtstage unſere geliebte Tochter Mathilde. Mit tief betruͤb⸗ 
ten Herzen zeigen wir theilnehmenden Verwandten und Freunden dieſen ſchmerzlichen 
Verlust hiermit ergebenſt an, und ſind von ihrer 02 Theilnahme überzeugt. 
Danzig, den 4. Oktober 1834. N. Sr. Engfer nebſt Frau 
5 geb. Loͤfaß. 
8. Theiluehmenden Freunden und Bekanuten zeige ich hiermit ergebenſt an: daß 
meine Gattin Liſette geborne . geſtern Vormittags um 9 Uhr ſanft und 
ſchmerzlos entſchlummerte. Sried. Alex. Eavallier. 
Danzig, den 4. Oktober 1931. 


A ei 
Vom 1. bis 3. Oetober 1634 f nd folgende Briefe retour gekommen: 

1) Burggraff a Poſen mit 3 RP Kaſſen⸗Anweiſungen 317 %%, Y) v. Fiſcher & 
Mewe. 9 Brandſtexter à Jauxdorff: 4) Brink a Arys. 5) Schwan a Grodezizno. 
6) Jeloneck a Strasburg. 7) Zacharski a Benof. 8) Groß a Memel. 9) Lemke 
4 Demlin. 10) Wach a Stroden nebſt 1 Korb, C. W. à 2 t 6 ZA Al) v. 

Below a Sriedberg. 12) Kerrimus a Szorgupchen. 13) Schultz a Wordel. 

5 Königl. Preuß. Ober⸗Poſt⸗Amt. 

9. Ich warne hiemit einen Jeden, den Leuten meiner Schiffsmaunſchaft Etwas 
auf meinen Namen zu borgen a 5 zu laſſen, indem ich für nichts der 
Art aufkommen werde. t. J. ee) am des Schiffs e 

| ee den 1. Okt 1034. 


0 
1 


en 


= Ne: 


10. Es ſollen der, auf dem Dächterhofe des Hofpitafs zum Heil Leichnam fiehen- 


de, Stall und Speicher nebſt einigen kleinen Nebengebäuden abgebrochen und die 
Senmareetahiehf dem Meiſtbietenden überfafen werden, und haben wir zu dieſem 
Behuf ein Termin auf 5 „5 Sr 

8 W i Mittwoch den 22. Oktober Vormittags 11 Uhr ; 

in unſerm Vorſteherhauſe angeſetzt, wozu wir darauf Reflektirende einladen. Der 


uſchlag geſchieht unter Vorbehalt hoͤherer Genehmigung. Die Gebäude konnen taͤg⸗ 
fich in Aulgenſcheit genommen werden und wird der Küſter Kohtz dieſelben anzeigen. 


Danzig, den 3. Oktober 1834. f #5 = 
5 Die Dorfteher des Zoſpitals zum Heiligen Leichnum. 
E. G. Wegner. Leſſe. C. R. v. Frangius. Alex. Gibſone jun. 
11. Mit Genehmigung Einer Koͤnigl. Hochverordn. Regierung habe ich bereits 
meinen Wohnort aus Danzig nach Weslinken, im Innern meines Kreiſes verlegt, 
Hund es werden kuͤnftig alle ſchriftliche an mich adreſſirte Nachrichten bei Herrn 
A. H. Weiß, Buttermarkt IF 2092. angenommen und täglich an mich befoͤrdert 
werden. Solches mache ich hiemit ergebenſt bekannt. er : * 
Weslinken, den 1. Oetober 16334. Koſſack, 2 
ES ER Koͤnigl. Deich-Bau-Infpector. 


12. ee Tochterſchuke gegenwartig ein neuer Curſus beginnt, fo erſuche 


ich diejenigen, welche mir ihre Tochter oder Pflegebefohlenen anvertrauen wollen, ſich 
dieſerhalb gefaͤlligſt recht bald bei mir zu melden. Zugleich bin ich bereit einige Pen⸗ 


fionaire; auch ſolche, die andere Erziehungs⸗Auſtalten beſuchen, auf billige Bedingun⸗ 


gen zu mir zu nehmen und werde mich bemühen in jeder Hinſicht die Zufriedenheit 


der reſp. Eltern zu erwerben. Mariane Blech, Hundegaſſe Ne 314. 


13. Mein Winter⸗Local am Haͤkerthor, unter dem Namen „im weißen Löwen“ iſt 
von heute ab wieder eroͤffnet, und bitte meine Goͤnner und Freunde zugleich um 
geneigten Zuspruch. 5 S S. L. Kaminski. 

N Danzig, den 6. Oktober 1834. 4 


14. Ein jünger Mann ſucht wiederum als Wirthſchafter ein Unterkommen, nach⸗ N 


dem er feine militairiſche Dienſtpflicht erfuͤllt hat. Naͤhere Nachricht giebt der 
3 Oeconomie⸗Commiſſarius Zernecke, Hintergaſſe 8 120. 

15. Fr acht geſu Weeze 
Nach Landsberg, Frankfurt, Berlin, Magdeburg und Schleſien ladet Schiffer 

Birckner und geht ſpaͤteſtens Mittwoch den 5. d. M. von hier ab. Das Nähere 

beim Frachtbeſtaͤtiger J. A. Piltz. 3 f = 

16. Es werden Theilnehmer zu einer bequemen Reiſegelegenheit uͤber Bromberg 

nach Warſchau geſucht. Nähere Auskunft darüber ertheilt Herr Angerer im Pog⸗ 

genpfuhl NE 39898. 35 = 

17. Von heute ab wohne ich Tagnetergaſſe N 1314. 3 
Den 6. Oktober. Abr. Momber Iſaac's Sohn. Maͤkler⸗ 

18. Die Weineſſig⸗Fabrike Pfefferſtadt unter den Servis⸗M 117., 118. und 


119., welche aus 3 Grundſtücken, nehmlich: 2 ſehr guten Wohnhaͤuſern, einem ge⸗ 


a = Mr 
‚wölbten Gebäude der eigentlichen Eſſig⸗Fabeike nebſt gewoͤlbten Kellern, dergleichen 
Remiſe, ſchoͤnen Böden und Hofraum beſtehet, und zu mehreren Gewerben paſſend 
iſt, ſoll unter ſehr vortheilhaften Bedingungen verkauft werden. Das Naͤhere hier⸗ 
über erfaͤhrt man Pfefferſtadt e 126. . PER 


85 . JJ mie th un gen 5 

19. Auf dem Eimermacherhof, Großegaſſe „ME 1726. iſt eine Oberwohnung mit 
3 heizbaren Stuben, 2 Speiſekammern, Holzſtall, Boden und Garten, Veraͤnderung 
wegen zu vermiethen und gleich zu beziehen. Auch iſt eine Bude auf der langen 
Brücke ½ 57. zu vermiethen und gleich zu beziehen. Beides zu erfragen an der 
Nadaune e 1714. . 8 NEST 
20. Lauggaſſe 2 533, find 2 Zimmer mit oder ohne Mobilien und wenn es ver⸗ 
langt wird mit Aufwartung, auch iſt daſelbſt ein Stall zu 4 Pferden nebſt Wagen⸗ 
remiſe und Futtergelaß zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt. : 

21. Eine compfette Kutſcher⸗Wohnung für 6 Pferde und für a Pferde Stallungen, 
eine große Remiſe iſt von Michgeli rechter Ziehzeit zu vermiethen. Auskunft in der 
Hundegaſſe NE 353. = Re: 
22. Die Bude N 65. auf der langen Brücke, iſt billig zu vermiethen. Das 
Nähere Seifengaſſe M 952. \ 
23. Seifengaſſe . 952. iſt eine geräumige Unterſtube mit der Ausſicht nach 


der langen Brücke, nebſt einem Schlafkabinet, an einen einzelnen mannlichen Vewoh⸗ 
ner zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. Das Nähere daſelbſt. 
24. Schirrmachergaſſe e 1981. iſt die obere Etage, beſtehend aus 4 ſchoͤnen, 
decorirten nebeneinanderhängenden heizbaren Zimmern nebſt Küche, Boden und Keller, 
von Michaeli d. J. zu vermiethen. Das Logis kann taglich von 9 bis 11 Uhr 
Morgens und von 3 bis 4 Uhr Nachmittags beſehen und auch wegen der Mieths⸗ 
bedingungen das Nähere beſprochen werden. 8 8 8 
a 5 I!!!! o MEe en 

25. Montag, den 6. Oktober 1834, Vormittags um 10 Uhr, werden auf Verfüͤ⸗ 
gung Es. Königl. Preuß. Commerz⸗ und Admiralitaͤts⸗Collegiums, die unterzeichne⸗ 
ten Makler, im „Schabbel⸗Speicher⸗Raum“ von der grünen Brucke kommend linker 
Hand, durch ‚Öffentliche Auction an den Meiſthietenden gegen ſofortige baare Bezah⸗ 
lung in Preuß. Cour, verkaufen: 8 S 
. Circa 20 Scheffel Weitzen, 

2 4 2 = N 


0 E a 8 i i Er 
welche mit Capt. P. C. Steinorth Schiff Venus hier unter Havarie eingekommen, 
und vom Seewaſſer beſchaͤdigt ſind. Jaantzen und Katſch⸗ 

26. Mittwoch, den 8. Oktober Morgens um 9 Uhr, werden in dem Dorfe 
Langenau, u der Hakenbude des Herrn Loth 

150 Fetthammel und Schaafe, jedesmal zu 5 und 10 Stuck, 
gegen gleich baare Bezahlung durch Ausruf verkauft werden. 58 


\ 
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Sachen z u verkaufen in 1 
s Mobilia oder bewegliche Sachen. a 


2. Abonnements⸗ und Parterte⸗ ⸗Billets And zu 
1 8 Wollwebergaſſe e 1985. 


Vorzuͤglich ſchoͤne Hol. Heeringe in 1 16 und 42, beſte franzöſiſche Sardel⸗ 

BR und Edammer⸗Kaſe, verkauft billigſt * Amort, Langgaſſe. 

1 Sees 
u 


Schwere, breite Seidenzeuge in den neueſten Farben hade ich erhalten, G 


ud empfehle ſelbige we geneigten Beachtung eines reſp. Parokikums.. 
Adolph Login, Langgaſſe A 536. 
99793 SSSSÄSFFSSSST SS SC“ S 
0. Friſche Helene . We pr. Stuck 1 Sgr., ſind zu . am Heil. 


Geiſtthor % 943, bei J. Mogilowski⸗ 57 


{ 


Sachen, zu verkaufen aufferhale Danzig. 
Immobilie oder unbewegliche Sachen. 


S8 it bas Nik Adam und Kofalie Schutzſchen minorennen Kindern der 
955 sub 3 des Hypothekenbuchs verzeichnete, zu Ehlapau belegene, auf 486 uf. 


28 Sgr. & & gewuͤrdigte Bauergrundſtuck, von angeblich 2 Hufen eulmiſch, Schul⸗ 


denhalber zur Subhaſtakion geſtellt, unnd ein peremtoriſcher Bietungstermin auf 
den 5. Januar 1835 
in der Gerichtsſtube zu Czechoezun vor uns anberaumt, wozu Faufluſtige ein igeaden 
werden. Putzig, den 3, September 1834. 
Königl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 


32. Zum offentlichen nothwendigen Verkaufe des dem Peter Zannmann in Neu⸗ 
teiherwalde gehörigen, in Reuteicherwalde sub IE 47, belegenen, jure superficia 


* 


beſeſſenen Wohnhauses, welches auf 150 Rthlr. abgeſchaͤtzt Be haben wir den 


peremtoriſchen Biekungstermin auf 
den 5. Januar 1855 : 
hieſelbſt an ordentlicher Oerichtsſtelle aigefeßt „2 zu dem Käufer mit dem Bemerken 
vorgeladen werden, daß die Taxe und der Hypotheken. Informationsſchein über dies 
Grundſtuͤck ſtets in unſerer Regiſtratur nachzuſehen iſt. 

Zugleich werden die dem Aufenthaltsorte nach unbekannten Real⸗ Prätendeuten Be 


ſes Grundſtücks, namentlich Anna Marie, Peter, Aung Maria Kklifabeth und 


Barbara, Geſchwiſter. Sröfe, fir welche auf dieſem Grundſtücke ein Vatererbe von 
12 Athtr. 47 gr. haftet, und die Gebruͤder Johann Gottlieb und Gerhard 
Schwarz, für welche ein Vatererbe don 27 Reh. darauf eingetragen ſtehk, zu die⸗ 
sim Termine unter der Verwarnung mit vorgeladen, daß ſie bei ihren Ausbleiben 
für einwilligend in den Zuſchtag an den Meiſtbietenden erachtet werden ſollen. 
Tiegenhof, den 10. September 1834. SE 
5 Königl. Preuß. Land⸗ und Se : 


ug 4064 — 
33. Dias hieſeloſt in der Danziger⸗Straße belegene Buͤrger⸗Grundſtück unter der 
Hypotheken⸗Rummer 47. mit 1 eculmiſchen Morgen Ackerland und einigen andern 
Ländereien und Perkinenzien, dürch die hieſigen Taxatoren auf 681 % 10 Sgr. 
gewürdigt, ſoll im Wege der nothwendigen Subhaſtation verkauft werden, wozu der 
peremtoriſche Lizitations⸗Termin auf f SS 
den 5. Sanuar 1835. 
im hieſigen Rathhauſe angeſetzt iſt. Ra SE - 
Die Taxe und der Hypothekenſchein von dieſem Grundſtuͤck kann in unſerer Re⸗ 
giſtratur eingeſehen werden. ER TEN = 
Neuftadt, den 22. September 1834. = 5 
: ER Bönigl. Preuß. Stadtgericht. NE 
34. Das im Carthauſer Kreife gelegene Domainen⸗Erbpachts⸗Vorwerk Czesczonken 
W 122. iſt zur freiwilligen Subhaſtation geſtellt, und die Bietungstermine find auf 
8 den l. September . i 8 
s den 1. October c. und ö 
den 5. November c. 


SEN 


angeſetzt worden. a a RE 
Es werden demnach Kaufliebhaber aufgefordert, in diefen Terminen, befonders 
aber in dem letztern, Vormittags um 11 Uhr vor dem Deputirten Herrn Oberlan⸗ 
desgerichts-Aſſeſſor Ernie. hieſelbſt, entweder in Perſon oder durch legitimirte Man⸗ 
datarien zu erſcheinen, ihre Gebote zu verlautbaren und demnaͤchſt den Zuſchlag des 
genannten Vorwerks an den Meiſtbiekenden zu gewaͤrtigen. i 5 

Eine Taxe des Vorwerks iſt nicht vorhanden, wohl aber eine am 28. Juni 
1832 gerichtlich aufgenommene Beſchreibung, welche in der hieſigen Regiſtratur jeder⸗ 
zeit eingeſehen werden kann, und es wird hier nur bemerkt, daß dieſes Vorwerk im 
Jahre 1794 für 1000 %, im Jahre 1796 für 3000 AA und im Jahre 1809 
für 4050 Aug erkauft worden iſt. eee 
e Die Verkaufsbedingungen ſollen den Kauftuſtigen in den Biekungsterminen bes 
kannt gemacht werden. . i 8 

Marienwerder, den 20. Juni 1834. a f 

Der Civil⸗Senat des Königl. Preuß. Oberlandesgerichts. 


35 Das den Erben des penſionirten Unterförfter Martin Schwolau gehörige, 
im Dorfe Gr. Starzin belegene zu Kl. Starzin radieirende M 4. verzeichnete 
Köthner⸗Ctabliſſement, nach der in hieſſger Regiſtratur einzuſehenden, im vorigen Jahre 
aufgenommenen gerichtlichen Taxe, auf 250. Haß gewürdigt, iſt Theilungshalber sub 
Hasta geſtellt, und ein peremtoriſcher Lieitationstermin auf SR 3 

3 5 den 6. Rovember d. J. SHE 

hieſelbſt anbergumt, zu welchem Kanfliebhaber vorgeladen werden. 5 

Putzig, den 23. Juni 1834. BER Fe 


Königl. Preuß. Lande und Stadtgericht. 


\ 


Beilage. 


Beilage zum Danziger Intelligenz» Blatt, 


RR, 233 Montag den 6. Oktober 1834. 


. —... EEER 


36. Zum offentlichen Verkaufe des dem Ignaz Oſſowski eigenthumlich zugehoͤri⸗ 
gen, in Wielbrandowo belegenen Bauergrundſtuͤcks, welches aus 128 Morgen 128 
Muthen magdeburgiſch nebſt Wohn⸗ und Wirthſchaftsgebaͤuden beſteht, und auf 618 
S 13 Sgr. 4 & abgeſchaͤtzt worden, iſt ein Termin auf 5 
3 8 den 6. Dezember c. Fe = 
Nachmittags 3 Uhr im Amte Neuhoff bei Mewe angeſetzt, welcher hierdurch zur all⸗ 
gemeinen Kenntniß gebracht wird. IE 2 Bee 

Die Taxe kann zu jeder Zeit in unſerer Regiſtratur eingeſehen werden, dagegen 
werden die Kaufbedingungen im Termine bekannt gemacht werden. . 

a Da das Hppothekenweſen von dem zu verkaufenden Grundſtücke noch nicht re⸗ 
gulirt iſt, ſo werden alle diejenigen, welche Realanſprüche auf dieſes Grundſtuͤck zu 
haben vermeinen, zu dem gedachten Termine unter der Warnung vorgeladen, daß : 
die Auſſenbleibenden mit ihren etwanigen Realanſprüchen werden praͤkludirt und ihe 
nen deshalb ein ewiges Stillſchweigen wird auferlegt werden. : 

Mewe, den 28. Juli 1834. N 5 

; Königl. Preuß. Landgericht. 

37. Auf den Antrag der Hauptmann v. Tbaddenſchen Erben, werden folgende 
zum v. Thaddenſchen Nachlaſſe gehoͤrigen, hieſelbſt a 5 

N 5 9. 


sub Lit. 
— XIII. 13. De 
= ee ER 

EEE SRELT. 98, 


7 


N 5 XIII. 176. 

NIE III. 48: ; ; ee 
befegenen Grundftüde zur nothwendigen Subhaſtation geſtellt, und haben wir zum 
offentlichen Verkaufe derſelben Lizitationstermine, und zwar: f 8 

1) in Betreff des in der Fuhrgaſſe sub Litt. A. XIV. 9. belegenen Grundſtuͤcks, 
welches gemäß gerichtlicher Taxe reſp. vom 22. Juni und 26. Juli 1833 guf 


7125 Cf. 


n Er den 1. Dezember o. . 
Bormtttags um 10 Uhr: = 4 . 
2) in Betreff des in der Sonnenſtraße sub Liu. A. XIII. 123. belegenen Grund⸗ 
flücks, welches gemäß gerichtlicher Take rep. vonn 21. Juni und 25. Juli 1333 
ee 5217 e d Sr. 155 
ebgeſchätzt worden, auf a 


Vormittags um 10 uhr: 


abgeſchätzt worden, auf 


2 


ee . 


— 


y in Betreff des auf dem dußern Georgedamm sus Litt. A. NIV 3. belege 
nen Grundſtücks, welches gemäß görichtlicher Taxe reſp. dom 23. Junt und 
Sa DE IE 8 

FR „20 up 18 Sgr. 9 Kl 


eögeſchätzt worden, auf f 507 
edgeſchätz ! den 1. Dezember 6. 


e 20 

4) in Betreff des in der grünen Straße sub Lit, A. XIII. 33, belegenen, aus 

einer wüſten Bauſtelle und einem Garken beſtehenden Grundſtücke, weſchen ges 
mäß gerichtlicher Taxe vom 18. Juni. 1033 auf 5 a 


3 a m 
abgeſchaͤtzt worden, auf 
Vormittags um 10 Uhr; JJC 
5) in Betreff des ebenfalls in der gruͤnem Straße sub Lite. A. XIII. 176. bes 
legenen Grundſtuͤcks, welches gemäß gerichtlicher Taxe reſpe vom 17, Juni und 
25. Juli 1833 auf „ . Ne 
„630 RE WW. Sgr! 10 gr 


} den. 3. Dezember c.. 5 \ 


Abgeſchaͤtzt worden, auf ö er 
1 den e Dezember sn 
Vormittag um ũ nnn 8 
N in Betriff des, in der hohen Zinnſtraße sub, Lite‘ . XIII. 489. belegenen, 
in einer wüſten Bauſtelle beſtehenden Grundſtücks, welches gemaͤß gerichtlicher 
Taxe vom 19. Juni 1833, auf i 5 
SR : „Is Ar 14 Sgr. 3 K 
abgeſchaͤtzt worden, auf . SR N, 5 
5 den i Dezember ee > 
Vormittags um 10, Uhr, vor dem ernannten Depntirten Herrn Juſtizrath Schuma⸗ 
cher an der hieſigen Gerichtsſtelle anberaumt, welches mit dem Vemerken zur öffent: 
lichen Keuntniß gebracht wird, daß die Taxen und die neueſten Hypothekenſcheine in 
unſerer Regiſtratur eingeſehen werden können, beſonders Kaufbedingungen aber nicht. 
aufgeſtellt ſind. SE \ 5 335 


Elbing, den 8, Juli 18344 55 EEE 
. Böniglich Preuß Stadtgericht, 


SEN . 8 
38. Da uber den Nachlaß des zu: Strieß verſtorbenen Kaufmanns Johann Carl, 
Gnuſchke auf Antrag der Wittwe und Erben deſſelben bei deim unterzeichneten Ge⸗ 
licht der erbſchaftliche Liguldattensprozeßt eröffnet worden iſt, fo werden die etwani⸗ 
gen unbekannten Creditoren aufgefordert, ihre Fopderungen in dem auf . 
RR den 3 Dezember c. a: Vormittags um 10 Uhr 
bor dem Herrn Juſtizrath am Ende auf dem Verhoͤrzimmer des hieſigen Stadtge⸗ 
richtshauſes angeſetzten Termin zu liquidiren und nachzuweiſenn . 


= Sie ausbleibenden Frebfrortir haben zu gewäͤrtigen, RR fie aller ihrer erw 


gen Vorrechte für verlustig erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, 
was nach Befriedigung der ſich meldenden Glänbiger, von der Maffe noch kbrig 
Heiben moͤchte, werden verwieſen werden. - ER a 
Danzig, den 19. Auguſt 1834. — i e 
3 Boͤniglich Preußiſches Land und Stadtgericht. 


— 


Am Sonntage den 28. September find in nachbenannten Kirchen 


; Zum erſten Male aufgedoren: z 2 
St. Marien. Der Gutsbeſſher Serr Julius v. Zeromeki-auf Jerskowitz in Pommern, mit Fräulein 
x Louiſe v. Klingſporn. 


[7 Johann. Carl Wüthelm Müller, Rheedeſchießer, Wittwer, mit Frau Brigitta Renate, vetwiltwett 5 


Seefahrer Joh. Fried, Oſoßzkl ge. 5 2 85 : 
Joh. Jac. Stenzel, Bütger und Schuhmacher, Wittwer, mit Igft. Aung Lentz 
Carl Heinrich Gohr, Stühlmacher, Wittwer, mit Igfr. Anne‘ Dorothea Carau. 5 


S. Cathorinen. Der Hilfsſteuer⸗Auffeher Ehriſtian Friedrich Stuhr, mit Igfr. Suſaung Maglatına‘ 


ER Grunenberg: 3 - x 53 WEL 
Königl. Capelle. Eyriſtian Derymatzki, Knecht zu Pleuendorf m. Igfr Marlane Turionski aus Anadendotf. 
8 re — a ENT: F 
= Joh. Philipp Ludwig Häbrecht, Schumochsegefell, me Saft. Lonife Iwanow. 
St. Barbarg. Der Ztichenlehter Herr Guſta⸗ ce dee 
5 6 


Der Bürger und Kaufmann Herr 


2 wehrfabrik bei Oliva, mit Igfr. Anna Louife Goͤhring aus Oliva. ; 
Gil Birgitta, Der Bürger und Schuhmacher Cart: Wilhelm Hoffmann, mit: Igfr. Aung Gartz. 8 
Anzahl der Gebornen, Copulirten un d Geſtorbenen 
ä voñ 22. bis zum 28. September 1834. e 
Es wurden in faͤmmtl. en Kerchſpteugeln 43 geboren, 4 Paar copulirt 
EDER und 22 Perſonen begraben. . IR 
eg " : — — — 
eee und G FE Cours: 
2 Danzig, den 3. October 1834 _ 5 1 
Briefe. Geld. I ER = autgeb.:) begehrt. 


1 


Silbrgr. Silbrgr. 


= SEITE Sgr. Sgr. 
Friedrichsd’or: 2 eo & vier 


London, Sicht. .- . 


on: 205 —  fAugustdior . 2 — 170 
Hamburg, Sicht — Pucaten, nee er 
„„ 10 Wochen 453 — f dito alle | 97 | es 
‚Atnsterdam;- Sicht — — FRassenAnweis. Ri; ji — 100 
„„ LU 2: De een 8 — f 8 

Berlin, 8 Tage 100 „ — 5 

.. gg ze 

Paris,“ 3 Monat. 380 30% 5 

Warschau, 8 Tage. . 

2 Nena | SS : 
\ 3 1 N ri 


Nobert Büttner, mit Igft. Jul am Henriette Eirgeit, 
Rn arl Ferdinand Ellerholz, mit Igfr. Foncerdia Biete. 
Heil, Leichnam. Der Wittwer und Nohkſchmidt⸗Meiſter Herr Carl Golkfeied Matthieſſen, aur der Be - 


: Getreidemartt zu Danzig, vom 30. Salbe bis incl. 2. Oltober 1880. 


1. Aus dem Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel, ſind 843 Laſten Getrerde N 
ö uberhaupt 10 Kauf geſtellt worden. Davon 43 Lasten 
er Air Wes 3 verkauf: . 


5 — 77 Ra — 5 
man - Ver⸗ zum . Seer geren 
|: Brand). Tranſit. 
1. Verkauft, beben. 8 457 5 8 1 — = au 
e pt. 1281344 19 | — - ee. - 
preis, Nihl. 7131033 667 — = — 


2.Uaverkault, Lasten: 8 1 = 204 = 82 > . er DCC 
11 Vem Lande, e 


bee, Sgr.. 42 31 


zo find. ie vom 27. bis inel. 30. ben und nach a beſtimmt: 
x Laſt Weizen. 
220 Stuͤck ſichten Rundholz. s 
3 eichne Valken. 
1400 „Planken. 
24 Schock ⸗ Stäbe. 


re 


